
Das naP der 859 Sippung des immer  
fröhlichen Reiches „ Porta Pacifica“ 
 
Verfasser: Ritter Vandepeen 
Vorgetragen: in der 860 Sippung 
 
Nach der Melodie „ Rittersleut „ 
 
Wie geplant zur gleichen Stunde, 
trafen sich 10 Ritter in fröhlicher Runde. 
Und wer war heut nicht dabei, 
der hatte entschuldigt frei. 
 
Ja so warns, ja so warns, 
ja so warns die alten Rittersleut’, 
ja so warns, jaso warns die alten Rittersleut’. 
 
Unser Marschall Ritter „Erlkerl“ rührte schwungvoll den Tamtam 
und zündete anschließend die blaue und goldene Kerze der Erinnerung an. 
 
Ja so ……………… 
 
Unser Ritter „Sportana“, der Herr der weißen Feder, 
schrieb das Protokoll das weiß ja jeder. 
Es kam bei allen sehr gut an, 
drum ließ er es gegenzeichnen von seinem Nebenmann. 
 
Ja so ……………… 
 
Und der Ritter „Immer 60“ schrieb das letzten naP und es war prächtig. 
Es war nicht mehr zu toppen drum waren alle Ritter von den Socken. 
 
Ja so ……………… 
 
Der Abend war noch früh, so sprach Ritter „Kiki“ gleich über das 
Uhubaum Festags - Menü . 
Goldbroiler, Sebelfisch, Steak und etwas vom Lamm, 
kamen als Vorschlag sehr gut an. 
 
Ja so ………………. 
 
Unser Ritter „Bärenfang“, war diesmal mit der Atzung dran. 
Er brachte Schnittchen mit vielen Leckereien, welche des Ritters Magen 
sehr erfreuen. 
 



Ja so …………………….. 
 
Und nach dem Aufmunterungsgesang, war Ritter „Balina“ mit 
der beliebten Feuerzangenbowle dran. 
Alle Ritter freuten sich schon drauf, drum schaltete die Herrlichkeit  
zur Freude der Ritter gleich die Lichter aus . 
 
Ja so………………………… 
 
Jetzt die Fechsung nicht vergessen, 
fast jeder Ritter war darauf versessen. 
Die Suche zum Thema war gar nicht schwer, 
denn das Internet gibt so viel zum Thema her. 
 
Ja so……………………………. 
 
Ritter „Immer 60“ gar nicht dumm, 
wühlte in seinem Gedächtnis rum. 
Um sich die Geburtsstunde von Schlaraffia zu merken, 
braucht man vom Namen Lieb seines Lieblingsvereins nur 1 Jahr abziehen. 
 
Ja so …………………………. 
 
Und der Ritter „Monrepos“ fand heraus, 
das war famos, dass es in München nicht nur Weißwurst gibt, 
sondern der Glühwein ist dort auch beliebt. 
 
Ja so ………………… 
 
Das Wetter war zum Fahren nicht so fein, 
so konnte Ritter „Gambrillus“ nicht bei dieser Sippung sein. 
Aber was für eine Kunde der Ritter „Borgi“ vertrat Ihm mit einer Fechsung  
In dieser Runde. 
 
Ja so …………………………… 
 
Auch für Glühwein und Gesang, schwärmt Ritter „Kicki“ schon sein ganzes Leben lang. 
Schwärmt er nur noch für Gesang allein, muss er schon ein Siebziger sein. 
 
Ja so………………… 
 
Behutsam wird Rum über Zucker gegossen, 
schenkt süße Versuchung dem Ritterherzen ein. 
In Becher gegossen die Feuerzangenbowle, 
tranken die Ritter auf des UHU,s  Wohle. 



 
Ja so …………………………….. 
 
Als der Topf war leer bis zum Grunde, 
verließen alle Ritter diese Runde. 
Ein jeder sagte o wie fein, bald werden wir wieder  
In fröhlicher Runde zusammen sein. 
 
Ja so warns, ja so warns , ja so warns die alten Rittersleut, 
Ja so warns, ja so warns die alten Rittersleut. 
 
 
Lu Lu euer Ritter „Vandepeen“ 
 


